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Gottesdienste

März
Sonntag,	 1.3.	10.00	 H	 Gottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Sonntag,	 8.3.	10.00	 B	 Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Uli Schiller

Sonntag,	 15.3.	11.00	 H	 Gottesdienst mal anders
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Freitag,	 20.3.	19.00	 H	 Abschlussgottesdienst der Donnerstags-Konfis

Sonntag,	 22.3.	11.00	 O	 Gemeinsamer Gottesdienst mit der Einführung von 
Stefan „Benne“ Bendkowsky als Jugendmitarbeiter 
in Owschlag
Pastor Christian Bingel / Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Freitag,	 27.3.	19.00	 H	 Abschlussgottesdienst der Dienstags-Konfis
Sonntag,	 29.3.	19.00	 H	 Taizé-Gottesdienst

Pastorin Susanna Kschamer

April
Sonntag,	 5.4.	10.00	 H	 Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Uli Schiller

Donnerstag,	9.4.	18.30	 B	 Feierabendmahl am Gründonnerstag
Inkl. Abendbrotessen	
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Team

Freitag,	 10.4.	15.00 	 H	 Stiller Gottesdienst am Karfreitag
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Sonntag,	 12.4.	 6.00	 H	 Osterfrühgottesdienst
Anschließend Kaffee und Osterbrot	
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Team

	 	10.30 	 H	 Osterfestgottesdienst
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Montag,	 13.4.	10.30	 	 Regionalgottesdienst am Ostermontag
Kolonistenhof Neu Duvenstedt	
Pastor Thies Feldmann

Sonntag,	 19.4.	11.00	 H	 Gottesdienst mal anders
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Sonntag,	 26.4.	19.00	 B	 Abendgottesdienst
Pastor Thies Feldmann
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H = Kirche Hütten  
B = Kapelle Brekendorf

Termine

Mai
Samstag,	 2.5.	14.00	 H	 Konfirmation	 Pastorin Kerstin Hansen-Neupert & Team

Sonntag,	 3.5.	10.00	 H	 Konfirmation	 Pastorin Kerstin Hansen-Neupert & Team

Sonntag,	 10.5.	10.00	 H	 Begrüßung der neuen Konfis
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Teamer*innen

Sonntag,	 17.5.	10.00	 B	 Regional-Gottesdienst 	 Pastor Uli Schiller 

Do‘tag,	 21.5.	10.30	 	 Plattdeutscher Himmelfahrtsgottesdienst 
im Hüttener Forst mit Posaunenchor und 	
Pastor i.R. Martin Hansen (Husum)
Fahrdienst vom Parkplatz der Waldjugend zur Waldkirche	
Anschließend Suppe

Sonntag,	 24.5.	19.00	 H	 Abendgottesdienst	 Pastor Christian Bingel

Sonntag,	 31.5.	11.00 	 	 Gemeinsamer Gottesdienst zu Pfingsten in der Region
Kolonistenhof Neu Duvenstedt	
Alle Pastor*innen der Region

Juni
Sonntag,	 7.6.	10.00	 H	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastorin Peggy Kersten 

Sonntag,	 14.6.	10.00	 B	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor Witold Chwastek  

Sonntag,	 21.6.	10.30	  	 Freiluft-Gottesdienst in Damendorf
Mit Posaunenchor und Kirchenkaffee	
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Sonntag,	 28.6.	19.00	 B	 Abendgottesdienst
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

am 25. Februar 2020 um 15 Uhr ins Gemeindehaus Ascheffel 
Alle Kinder zwischen 4 und 10 Jahren sind herzlich willkommen. 

Wir erzählen eine biblische Geschichte, singen und basteln. 	
Etwa um 15.45 Uhr schließen wir mit dem Segen. 	

Hausschuhe oder dicke Socken wären prima

Es freuen sich Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Benne

Bitte beachten Sie auch unseren Hinweis zur  
„Kinderkirche auf Zuruf“ auf Seite 5 !

Wir laden ein zur Kinderkirche
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Flügel der Morgenröte

Die Seite 4

	

„Nähme ich Flügel der Morgenröte“ – dieses 
poetische Wort aus dem 139. Psalm gehört 
zu meinen absoluten Lieblingsversen. Die 
Morgenröte, der Beginn des neuen Tages, be-
wegt sich so leicht und wie im Fluge, schwe-
bend, fliegend, lautlos – und ich schwebe mit 
ihnen davon und bin doch gehalten. „Nähme 
ich Flügel der Morgenröte und bliebe am 
äußersten Meer, so würde auch dort deine 
Hand mich führen und deine Rechte mich 
halten.“ (Psalm 139, 9-10)

Und wenn mich nachts die Sorgen drücken und 
die Dunkelheit auch meine Seele verfinstert, 
wenn ich von Trauer und Ängsten gefangen 
bin, dann sehe ich des Morgens nichtsahnend 
aus dem Fenster und sehe, wie es wieder Tag 
wird und wie das Licht die Finsternis besiegt. 
Und wenn ich früher dachte, dass meine ge-
malten Sonnenaufgänge viel zu kitschig gera-
ten sind, dann stelle ich heute fest, dass kein 
Bild so farbenprächtig und bunt sein kann wie 
es der Himmel am Beginn des neuen Tages ist. 
Blau, rosa, rot und weiß, Cyclam, Lavendel und 
Indigo, Gold, Orange und Purpur, Türkis, gelb 
und lila und noch so viele Farben mehr. Und 
jeden Morgen neu und jede Minute anders.

Ich habe eine Ahnung davon, wie diese Far-
ben entstehen, durch Licht und Brechung und 
Streuung und elektromagnetische Strahlung, 
aber eigentlich denke ich, dass Gott die Far-
ben des Sonnenaufgangs gemacht hat, um 
mich zu trösten, jeden Morgen neu. Wie kann 
ich noch hadern und mich grämen, wenn es 
doch draußen so schön und farbenprächtig 
ist?

An Ostern im Frühgottesdienst um 6 Uhr erle-
be ich dieses Gefühl besonders intensiv, wenn 
ich im Dunkeln die Kirche betrete, noch be-
fangen durch die Schwere des Karfreitagsge-
schehens. Und dann höre und lese und singe 
ich von der Auferstehung Jesu, der den Tod 
und die Dunkelheit überwunden hat. Wenn 
dann das Osterlicht verteilt wurde, gehen wir 
damit hinaus auf den Friedhof hinein in das 
Licht des neuen Tages, in die Farbenpracht 
des Sonnenaufgangs. Und dann ist Ostern! 
Halleluja!

So wünsche ich Ihnen eine licht-und farb-
durchflutete Passions- und Osterzeit.

Ihre Pastorin  
Kerstin Hansen-Neupert

Hinweis zur aktuellen Ausgabe  
des Gemeindebriefes

Die Redaktion unseres Gemeindebriefes hat 
in ihrer letzten Sitzung beschlossen, dass wir 
den Erscheinungstermin unseres Gemeinde-
briefes um einen Monat schieben wollen, so 
dass er jeweils ein Kalenderquartal abdeckt. 
Das bedeutet, dass die Ausgabe, die Sie 
gerade in Händen halten, als Ausgabe 1/2 

benannt ist und bis einschließlich Juni geht. 
Die Ausgabe Juli bis August wird dann als 
Ausgabe 3/2020 laufen. Dies bedeutet auch, 
dass es in diesem Jahr nur drei Ausgaben 
geben wird, ab dem nächsten Jahr aber 
wieder vier.

Kerstin Hansen-Neupert
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Innen rechts

Wie ist eigentlich das Interesse 
an unserem Gemeindebrief ?

Aus dem Kirchengemeinderat

Seit wir nicht mehr in der Lage sind ihn in 
jedes Haus zu bringen, scheint auch das Inte-
resse an unserer Zeitschrift gesunken zu sein. 
So scheint es wenigstens. Selbst in unseren 
Kästen, aus denen man ihn entnehmen kann, 
sind immer noch einige Exemplare zu finden. 
Woran liegt das wohl? Haben wir zu wenig 
Werbung für unsere Kästen gemacht oder 
sind diese Informationen noch nicht bei Ihnen 
angekommen? Oder liegt es daran, dass doch 
einige von Ihnen wenig Interesse an unserer 
Zeitschrift haben. Wir, die wir viel Herzblut 
und Arbeit darein stecken, würden uns doch 
sehr freuen, wenn wir mit diesen Worten 
doch wieder Ihr Interesse wecken könnten. 
Wir bringen viel Einsatz und freuen uns über 
Gegenliebe. Dennoch werden wir weiterhin 
auf unsere Kästen zurückgreifen müssen, da ja 
auch das Interesse am Austragen sehr gering 
ist. Ausnahmen bestätigen die Regel 
Doch wenn wir unsere Weihnachtsgottes-
dienste anschauen, sehen wir jedes Jahr, dass 
bei uns doch noch unser Glaube gelebt wird. 
Es waren wieder sehr schöne Veranstaltun-
gen, für die ich mich sehr herzlich bei allen 
Mitwirkenden bedanken möchte. Ihr habt 
wieder Großes geleistet. Auch der Einfall, ein 

Weihnachtsessen für Alleinstehende anzubie-
ten, war eine Superidee. Auch dafür große 
Anerkennung. 
Jetzt müssen wir auch etwas in die Zukunft 
schauen. Es liegen große Aufgaben vor uns. 
Die Sanierung unseres Gemeindehauses, die 
neue Glocke in Brekendorf mit Sanierung des 
kleinen Glockenturms. Und sollten Sie Freu-
de an der Kirchenarbeit haben: Wir suchen 
eine neue Küsterin für Brekendorf (siehe Aus-
schreibung in diesem Heft) 
Und dann sind da noch die Neuverpachtun-
gen unserer Ländereien. Auch das muss von 
uns erledigt werden. Das Ehrenamt wird dabei 
schon fast zum richtigen Beruf. Also drücken 
Sie uns die Daumen, dass wir das alles erledi-
gen können. 
Auch ist durch den Weggang unseres KGR-
Mitglieds Preben Holl ein Stuhl im Kirchen-
gemeinderat frei geworden. Es wäre schön 
wenn wir ihn bald wieder besetzen könnten. 
Vielleicht haben Sie ja Interesse an unserer 
Arbeit. Wir freuen uns über Ihren Anruf. 

Wir schaffen das! 
Ihr und Euer Klaus Sell

Nachdem es in den vergangenen Jahren mit dem regelmäßigen Termin für einen 
Kindergottesdienst mangels anwesenden Kindern nicht geklappt hat, nehmen 
wir nun einen neuen Anlauf. Und der geht so:

Sie haben eine Schar von mindestens 3 Kindern im Alter zwischen 4 und 10 
Jahren und Lust auf Kinderkirche/ Kindergottesdienst? 

Prima, dann rufen Sie mich an (04353 - 9666) und wir verabreden einen Termin, gerne 
mit so viel Vorlauf, dass dieser Termin noch veröffentlicht werden kann.

Außerdem können wir gemeinsam Vorüberlegungen anstellen: wie lange, wo, welches Thema, mit 
basteln oder ohne, …  das alles kann, muss aber nicht festgelegt werden. Das Wichtigste ist der Ter-
min. Und dann geht es los! Ich freu mich drauf!

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
Nachtrag:  
Einen ersten Termin haben wir schon! Und zwar den 25. Februar. (Siehe S. 3)

Kinderkirche auf Zuruf
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Gottesdienste in der Region
Owschlag Hütten Bünsdorf Kosel

Sonntag,	
1.3.20

10.00	Kersten
Abendmahl

10.00	Hansen-Neupert
	 (H)

10.00	Rincke (P.i.R.)
	 (BD)

10.00	Kschamer
	 (KO)

Samstag,	
6.3.10

18.00	WGT?!

Sonntag,	
8.3.20

10.00	Bingel
Kirchenkaffee

10.00	Schiller
Abendmahl	 (B)

11.00	Feldmann 
Generationen-GD	(GW)

10.00	Kschamer 
WGT	 (FB)

Sonntag,	
15.3.20

17.00	Bingel
Taizé?

10.00	Hansen-Neupert
	
	 (H)

10.00	Feldmann
	
	 (BD)

18.00	Kschamer
Vorstellungs-/ 
Jugend-GD	 (KO)

Sonntag,	
22.3.20

10.00	Bingel
BriDiBiMiSo

10.00	Hansen-Neupert
	
	 (B)

10.00	Feldmann
	
	 (BO)

18.00	Kschamer
Vorstellungs-GD	
	 (FB)

Sonntag,	
29.3.20

10.00	Bingel
Pilgern?

19.00	Kschamer
Taizé	 (B)

15.00	Bingel
Pilger-Schluss-GD	(BD)

10.00	Kschamer 

Samstag,	
4.4.20

14.00	Feldmann
Konfirmation	 (BD)

Sonntag,	
5.4.20

10.00	Bingel
Abendmahl

10.00	Schiller
Abendmahl	 (H)

10.00	Feldmann
Konfirmation	 (BD)

10.00	Kschamer
Abendmahl	 (KO)

Karwoche 8.30/18.30 	
Andachten	 (KO)

Gründon-
nerstag,	
9.4.20

18.00	N.N.
Feierabend-
mahl

18.30	Hansen-Neupert
Feierabendmahl	
	 (B)

18.00	Feldmann
Feierabendmahl	
	 (BO)

18.00	Kschamer
Feierabendmahl	
	 (KO)

Karfreitag,	
10.4.20

15.00	Bingel
Todesstunde 
Jesu

15.00	Hansen-Neupert
	
	
	 (H)

10.00	Feldmann	 (GW) 10.00	Kschamer
Abendmahl	 (FB)

14.30	Kschamer
Andacht	 (KO)

Karsamstag,	
11.4.20

ab 23.00 Literarische 
Osternacht	
mit Blasorchester 

Oster-	
sonntag,	
12.4.20

10.00	Bingel 6.00	 Hansen-Neupert	 (H)

10.30	Hansen-Neupert 	 (H)

6.00	 Feldmann/Rinck 
mit Frühstück	
	 (BD)

10.00	Kschamer
Generationen-GD	
Osterimbiss	 (FB)

Oster-
montag,	
13.4.20

10.30	Feldmann
	 (Kolonistenhof)

10.00	Kschamer
Generationen-GD	
Osterimbiss	 (KO)

Sonntag,	
19.4.20

18.00	Bingel
Abend-GD

10.00	Hansen-Neupert
	 (B)

10.00	Bingel
	 (BD)

10.00	Schiller
	 (KO)

Sonntag,	
26.4.20

10.00	Bingel
BridiBiMiSo

19.00	Feldmann
	 (B)

10.00	Feldmann
	 (BO)

10.00	Kschamer
Abendmahl	 (FB)
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März - Juni 2020

Owschlag Hütten Bünsdorf Kosel
Samstag,	
2.5.20

14.00	Hansen-Neupert
Konfirmation	 (H)

14.00	Kschamer
Konfirmation	 (KO)

Sonntag,	
3.5.20

10.00	Schiller
Abendmahl

10.00	Hansen-Neupert
Konfirmation	 (H)

10.00	Feldmann
	 (BD)

10.00	Kschamer
Konfirmation	 (KO)

Samstag,	
9.5.20

13.00	Konfirmation 14.00	Kschamer
Konfirmation	 (FB)

Sonntag,	
10.5.20

10.00	Konfirmation 10.00	N.N. 
Begrüßung der neuen 
Konfis	 (H)

10.00	Feldmann
	
	 (GW)

10.00	Kschamer
	 (FB)

Sonntag,	
17.5.20

	 N.N. 10.00	Schiller
	 (B)

10.00	Schubert	
	 (BO)

10.00	Kersten
	 (KO)

Donnerstag,	
21.5.20

10.30 Martin Hansen (P.i.R.)
Waldgottesdienst im Hüttener Forst mit Platt

Sonntag,	
24.5.20

19.00	Bingel
	 (H)

10.00	Rincke	
	 (BO)

10.00	Kschamer
Festzelt-GD	 (FB)

Sonntag,	
31.5.20

10.00  Bingel/Feldmann/Hansen-Neupert
	 (Kolonistenhof)

10.00	Kschamer
	 (KO)

Montag,	
1.6.20

11.00	Feldmann
	 (GW)

17.00	Konfirmanden
begrüßung	 (KO)

Sonntag,	
7.6.20

10.00	Bingel
Kirchenkaffee

10.00	Kersten
Abendmahl	 (H)

10.00	Schiller
	 (BD)

10.00	Kschamer
	 (KO)

Sonntag,	
14.6.20

 10.00	N.N.
	 (B)

10.00	Feldmann
	 (GW)

10.00	Kschamer
	 (FB)

Sonntag,	
21.6.20

19.00	Bingel 10.30	Hansen-Neupert
Freiluft-GD, Posaunen, 
KK	 (Damendorf)

10.30	Feldmann
	
	 (BO an der Eider)

10.00	Schiller
	
	 (KO)

Sonntag,	
28.6.20

10.00	Bingel 19.00	Hansen-Neupert
	
	 (B)

10.30	Feldmann
Taufe am See	
	 (BD)

10.00	Kschamer
(Campingplatz 
Missunde)

Alle Angaben  
ohne Gewähr !

	 Hütten = (H)
	 Brekendorf = (B)

	 Groß Wittensee = (GW)
	 Borgstedt = (BO)
	 Bünsdorf = (BD)

		  Fleckeby = (FB)
		  Kosel = (KO)



8 9

Landangelegenheiten

Neuverpachtungen

Stellenausschreibung 
Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hütten sucht ab 1. März 2020 eine/n

Küster/Reinigungskraft (m/w/i/t)
für die Brekendorfer Michaeliskapelle

Die durchschnittliche regelmäßige Arbeitszeit beträgt 4,25 Stunden/wöchentlich.

Wir wünschen uns eine/n flexible/n Mitarbeiter/in mit eigenständiger Arbeitsweise, 	
sowie Einfühlungsvermögen und Freundlichkeit im Umgang mit Menschen und 	

Freude am kirchlichen Leben.

Die Mitgliedschaft zur Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland oder einer anderen 
Gliedkirche der Ev. Kirche in Deutschland ist Einstellungsvoraussetzung. 	

Die Vergütung richtet sich nach dem Kirchlichen Arbeitnehmer/innen-Tarifvertrag.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an den

Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hütten
z.Hd. Herrn Klaus Sell, Mühlenweg 1, 24358 Ascheffel

Für Fragen steht Ihnen Herr Sell, Tel. 04351 - 41957, gerne zur Verfügung.

Der Kirchengemeinderat bietet landwirtschaftliche Flächen zur Verpachtung für den Zeit-
raum vom 1.10.2020 bis zum 30.9.2026 an.

Die Pachthöhe wird für alle Flächen angepasst und beträgt für Grünland 360,00 Euro pro 
Hektar bzw. für Ackerland 480,00 Euro pro Hektar. 

Bewerbungen sind bis zum 30. Juni 2020 abzugeben.

Sie können die Liste der zu verpachtenden Flächen auf unserer Website unter der Rubrik 
Service - Landverpachtung – also unter www.kirche-huetten.de/service/landverpach-
tung – herunterladen, dem Aushang im Schaukasten entnehmen oder im Kirchenbüro zu 
den bekannten Öffnungszeiten einsehen
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Besuch in der 
Kirchengemeinde Owschlag

Gemeindetour

Im Zuge unserer Kennlerntour durch die Region haben Mitglieder unse-
rer KGRs in der Region nach Kosel und Hütten Anfang November die 
Kirchengemeinde Owschlag besucht. 

In der Owschlager Erlöserkirche starteten wir mit einer Andacht von 
Pastor Christian Bingel. Die Erlöserkirche in Owschlag ist für mich ein 
gutes Beispiel für eine wirklich gelungene moderne Kirche. In dem 
offenen warmen und lichtdurchfluteten Raum herrscht eine wohltuende 
friedliche Atmosphäre. Wir hören auch von dem Umbau, der die Kirche 
noch einmal größer gemacht hat, und dass sie im Unterschied zu den 
allermeisten Kirchen nicht nach Osten ausgerichtet ist, was aber der 
Feierlichkeit der gut besuchten Gottesdienste keinen Abbruch tut. Die 
Nähe von Orgel und Altar erleichtert die Kommunikation beträchtlich 
und doch gibt es viel Raum für Aktionen, Chor und Krippenspiel.

Beim anschließenden sehr leckeren und reichlichen Abendbrot war viel 
Zeit zum Austausch. Dabei wurde klar, dass die kompakte Besiedelung 
der Gemeinde mit dem Zentralort Owschlag viele Dinge leichter macht, 
als wenn eine Gemeinde aus vielen verschiedenen Dörfern besteht. Be-
eindruckend fand ich auch die Erzählungen davon, wie gut die Kirchen-
gemeinde im Dorfleben integriert ist.

Gerade wir Hüttener werden ja durch die gemeinsame Stelle mit 
Owschlag in der Jugendarbeit und durch das gemeinsame KonfiCamp 
weiter zusammenwachsen. Ich bin darauf sehr gespannt und freue mich 
auf die noch intensivere Zusammenarbeit.

Im April werden wir dann als letzte Gemeinde unserer Region Bünsdorf 
besuchen, die sich gewünscht hat, dass wir ihre Schönheiten im Hellen 
bestaunen. Wir werden in der nächsten Ausgabe davon berichten.

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
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Neues vom Förderverein

Unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung fand am 27. Januar in der Kirche statt 
und das bereits zum 15. Mal. Und diese 
Mitgliederversammlung habe ich nun zum 
letzten Mal geleitet. Wie sie bereits wissen, 
habe ich mein Amt an Detlef Matthies-
sen übergeben. Nach 13 Jahren wollte ich 
gerne die Verantwortung in andere Hände 
legen und freue mich über meinen Nachfol-
ger und die neuen Mitglieder im Vorstand. 
Der Förderverein wird mir immer eine Her-
zensangelegenheit bleiben und wenn Hilfe 
benötigt wird, bin ich gern zur Stelle. Den 
„Kirchenwein“ können sie nach wie vor bei 
mir bekommen. Unserer Pastorin und dem 
Kirchengemeinderat möchte ich auch Dan-
ke sagen für die gute Zusammenarbeit und 
ich bin sicher, dass sich das mit dem neuen 
Vorstand fortsetzen wird. 

Nun zum Ablauf der Mitgliederversamm-
lung. Nach der Begrüßung der anwesenden 
Mitglieder, wurden die Regularien abgear-
beitet.

Das Protokoll der letzten Mitgliederver-
sammlung wurde im Internet veröffentlicht 
und zur Versammlung ausgelegt. Es gab kei-
ne Beanstandungen. 

Meinen Jahresbericht für 2019 habe ich 
mit einem herzlichen Dank an die weite-
ren Vorstandsmitglieder des Fördervereins 
begonnen. Es hat sehr viel Spaß gemacht 
und wir haben einiges gemeinsam erreicht. 
Nicht zuletzt Danke an alle Spender und an 
alle Mitglieder für Ihre Unterstützung. 

Der Förderverein hat 130 Mitglieder! Lei-
der haben wir durch Sterbefälle 3 Mitglieder 
verloren.

Wir haben uns zu 3 Vorstandsitzungen ge-
troffen. 

Im letzten Jahr haben wir nur ein Kon-
zert veranstaltet. Mit dem Blues Duo Ge-
org Schroeter und Marc Breitfelder, dem 
Schlagzeuger Tim Engel und dem Sänger 
und Gitarristen Kalle Reuter war die Kirche 
am 27. Januar wieder fast ausgebucht! Zur 
Nacht der offenen Kirche im August haben 
wir Getränke und Brezel verkauft. Bei bei-
den Veranstaltungen haben wir gute Beträ-
ge für den Förderverein erwirtschaftet.

Für das 700-jährige Jubiläum unserer Kir-
che haben wir den Vorraum, den Treppen-
aufgang und den oberen Flur, einschl. Ein-
gangstür renovieren lassen. Die Sanierung 
der Friedhofstore haben wir bezahlt und als 
Geschenk die Pastorentafel erstellen lassen. 
Die Kosten für alles entnehmen sie dem 
Kassenbericht.

Der Kassenbericht von Ingrid Svensson 
sah folgendermaßen aus:

Kassenstand Ende 2018	 42.196,18 €
Einnahmen 2019

Mitgliedsbeiträge	 2.730,00 €
Weinverkauf	 1.030,17 €
Getränkeverkauf	 788,15 €
Spenden	 2.663,86 €
Eintritt Konzerte	 3.260,00 €
Wechselgeld	 890,00 €
Zinsen	 0,12 €
Gesamt:	 11.362,30 €

Ausgaben 2019
Wein	 761,40 €
Pastorentafel	 1.600,00 €
Malerarbeiten	 7.806,94 €
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Friedhofstore	 1.730,50 €
Gema	 233,45 €
Musiker	 2.147,00 €
Wechselgeld	 890,00 €
Kontogebühren	 105,70 €
Sonst. Ausgaben	 65,58 € 

Gesamt:	 15.340,57 €
Kassenstand Ende 2019	 38.217,91 €
Die Kassenprüferin Ulrike Behme-Mat
thiessen bescheinigte der Kassenwartin 
eine exzellente Kassenführung und der Vor-
stand wurde einstimmig entlastet. 

Die Vorstandswahlen haben folgendes 
ergeben:

1.	Vorsitzender:	
Detlef Matthiessen, Osterby 

1.	stellvertr. Vorsitzender:	
Arne Schnack, Hütten

2.	stellvertr. Vorsitzende:	
Christine Sell, Osterby

Kassenwartin:	
Ingrid Svensson, Ascheffel

Schriftführerin	
Nadine Svensson, Ascheffel

Als zweiter Kassenprüfer stellte 
sich Klaus Sell zur Verfügung.

Der Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates Klaus Sell berichtete 
über die finanzielle Situation der 
Kirchengemeinde. Für folgende 
Projekte in unserer Kirche wurden 
insgesamt 15.000,00 Euro von der 
Versammlung zur Verfügung ge-
stellt: Sanierung des Fußbodens auf 
der Orgelempore, Erneuerung der 
Steuerungsanlage an der Heizung 
und Renovierungs- und Malerar-

beiten im Altarraum. Nach Beschluss durch 
den Kirchengemeinderat sollen entspre-
chende Maßnahmen durchgeführt werden.

Für die Spenden anlässlich des Trauerfalls 
Jörn Herrig vielen Dank an die Familien 
Herrig/Görlitz.

Ein herzliches Danke auch für die Spende, 
die uns anlässlich eines Geburtstages über-
geben wurde.

Herzlichen Dank auch allen Mitgliedern, die 
nicht an der Versammlung teilgenommen 
haben, uns aber die Treue halten und mit 
ihrem Beitrag die Arbeit des Vereins unter-
stützen. 

Ihre Heidi Sebastian

Der neue Vorstand
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Mit der kaputten Glocken
aufhängung fing alles an

Nachdem der Glockensachverständige der 
Nordkirche unsere Glocke in Brekendorf be-
gutachtet hatte und diese für den Gebrauch 
aus Sicherheitsgründen gesperrt hat, fingen 
die Probleme an. Er machte uns ebenfalls dar-
auf aufmerksam, dass sich dort oben unter der 
Glocke ständig Wasser sammelt. Auch wäre 
es nicht im Sinne der Sicherheit, wenn dort 
keine Möglichkeit besteht sicher zu arbeiten. 
Also haben wir, nachdem wir uns schon für 
eine Glockenfirma entschieden haben, uns an 
die Firma gewandt, die auch das Kirchendach 
in Hütten saniert hat. 

Was dabei nun raus kam, können Sie auf den 
Fotos sehen. Das Holz an den tragenden Bal-
ken muss teilweise erneuert werden. D.h. das 
Dach mit dem Kreuz muss abmontiert werden 
und die tragenden Balken ersetzt werden. Die-
se müssen dann wieder mit Kupfer verkleidet 
werden. Ebenfalls muss die Fläche unter der 
Glocke etwas angehoben werden und dann 
auch neu beschichtet werden. Auch wird es 
nötig sein ein Gerüst aufzustellen, um dort 
oben arbeiten zu können. Wir können auch 
nicht die Sicherheitsanweisungen des Sach-
verständigen ignorieren, dort einen sicheren 
Platz für zukünftige Arbeiten, bzw. Inspektio-
nen, zu schaffen.  

All dies wird – neben dem Preis für die Glocke 
– sehr hohe Kosten beinhalten. Über die Mög-
lichkeiten der Finanzierung, die ohne kirchli-
che Zuschüsse über die Bühne gehen muss, 
werden wir Sie rechtzeitig informieren. Jetzt 
warten wir erst einmal auf die Kostenvoran-
schläge. 

Ohne Ihre Spenden wird es so gut wie un-
möglich sein, dies zu finanzieren. Aus diesem 
Grunde möchten wir Sie ganz herzlich um Ihre 
Mithilfe bitten. Es wäre wirklich schade, wenn 
wir und Sie in Zukunft auf das Läuten der Glo-
cke verzichten müssten. 
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Spendenaufruf

„Die Kirche hat doch genug Geld!“ habe 
ich öfter mal gehört. Nun, darüber könn-
te man länger diskutieren, wer denn über-
haupt Kirche ist (die Gemeinschaft der 
Christinnen und Christen), wozu sie Geld 
braucht (z.B. für diakonische Arbeit) und 
welche Vor- und Nachteile denn Kirchen-
steuer wohl hat. Unsere Kirchengemeinde 
jedenfalls ist nicht reich. Auch nicht arm, 
aber manchmal braucht sie dennoch ein 
bisschen Unterstützung. Wie das kommt?

Unsere Zuweisungen belaufen sich im Jahr 
ungefähr auf nicht ganz 100.000 Euro. Da-
von gehen knapp die Hälfte für Personal-
kosten drauf (Küsterinnen, Organistin, Ge-
meindesekretärin), ungefähr 12.000,- Euro 
gehen in die (Substanzerhaltungs-) Rück-
lage, die zu bilden wir gesetzlich verpflich-
tet sind; dann kommt die Unterhaltung 
und Bewirtschaftung von fünf Gebäuden 
(Strom, Heizung etc.) und dann erst kommt 
die eigentliche Arbeit. Bei der liegt ein 
Schwerpunkt auf der Konfirmand*innen- 
und Jugendarbeit, was wir für sehr sinnvoll 
halten, weil die Jugend unsere Zukunft ist. 
Bei den KonfiCamps subventionieren wir 
jeden Konfi zusätzlich zum Teilnehmen-
denbeitrag noch mal mit ca. 50,- Euro. 
Neu ist jetzt die gemeinsame halbe Stelle 
mit der KG Owschlag für unseren Jugend-
mitarbeiter Benne. Diese Stelle ist im Mo-
ment auf zwei Jahre befristet, weil wir sie 
aktuell noch aus den Rücklagen finanzieren, 
was aber kein Dauerzustand sein darf. Je-
der weiß, wenn man immer wieder was aus 

dem Sparschwein holt und nichts Neues da-
zutut, ist es irgendwann leer.

Auch unser Gemeindebrief, in den wir viel 
Liebe und Arbeit stecken, schlägt mit ca. 
750,- Euro pro Ausgabe zu Buche. Und 
wenn dann – wie jetzt – Bau- und Sanie-
rungskosten für die Glocke und den Dach-
reiter in Brekendorf in größerer Höhe noch 
obendrauf kommen, dann macht uns das 
schon Bauchschmerzen und wir sind ge-
zwungen, genau zu prüfen, ob wir uns das 
leisten können.

Daher sind wir für jede Spende, Unterstüt-
zung und für jedes Gebet dankbar. Bisher 
konnten wir Spenden und Kollekten in 
Höhe von insgesamt 890,47 Euro für die 
Glocke in Brekendorf verbuchen. Ganz 
herzlichen Dank sage ich auf diesem Wege 
allen Spender*innen. Doch ist dies nur ein 
Anfang.

Unser Spendenkonto:

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hütten 
DE 36 5206 0410 0906 4041 20

Gerne können Sie einen Spendenzweck an-
geben, wie z.B. „Glocke“, „Jugendarbeit“, 
„Kirche Hütten“, „Gemeindehaus Aschef-
fel“ oder „Gemeindebrief“. Wenn Sie kei-
nen Spendenzweck angeben, dürfen wir 
den Betrag nach eigenem Gutdünken ver-
wenden. Selbstverständlich stellen wir Ihnen 
gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Herzlichen Dank für alle Unterstützung!
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Auch in diesem Jahr lädt die Fastenzeit dazu ein, den eigenen 
Lebenswandel zu hinterfragen und sich alleine oder in Gemein-
schaft auf den Weg zu der Kraft zu machen, die das Leben hält 
und trägt – Gott.

Zuversicht – 7 Wochen ohne Pessimismus !
Der Fastenbegleiter der EKD in Zusammenarbeit mit Chrismon. 
Tisch- oder Wandkalender, zwischen 8 und 12 Euro, ISBN-Nr. 
978-3-96038-223-2.	
Unter www.7wochenohne.evangelisch.de gibt es außerdem die 
Möglichkeit, Fastenbriefe oder Impulse per E-Mail zu bestellen.

Fastenkalender
7 Wochen ohne ...

Nicht erst seit den Freitagsdemonstrationen „FridaysForFu-
ture“ ist klar, dass unser Wirtschaftssystem und unsere Le-
bensweise in die Sackgasse führen; auf einem begrenzten 
Planeten ist grenzenloses Wachstum nicht nachhaltig. Die 
Initiative „Klimafasten“, die von mehreren evangelischen Lan-
deskirchen und katholischen Bistümern ökumenisch verant-
wortet wird, nimmt die Fastenzeit zum Anlass, den Blick auf die 
Bewahrung der Schöpfung und unseren eigenen Anteil daran zu 
richten. Theologische Perspektiven und praktische Überlegungen für 
7 Wochen für ein besseres Klima in der Welt.

Um Ressourcen zu sparen, ist das Material überwiegend online verfügbar unter 	
www.klimasten de/download.

Soviel du brauchst
Klimafasten 2020

Passionszeit –  
Zeit zum Innehalten

In 2020 laden die Frauenarbeit des Kirchenkreises und die Tourismuskirche 	
ins Gemeindehaus nach Ascheffel ein. 

An den vier Abenden in der Passionszeit bedenken wir 

Symbole der Passionszeit
Der letzte Abend ist Gründonnerstag und wir feiern mit der Gemeinde 	

in der Kapelle in Brekendorf Gottesdienst in besonderer Form.
Die Termine sind jeweils donnerstags, 19.00 - 21.00 Uhr am

5.3.20 – Kreuz  |  19.3.20 – Dornenkrone  |  2.4.20 – Herz  |  9.4.20 – Gottesdienst
Über Anmeldungen freut sich bis zum bis zum 24. Februar 2020 Diakonin Sabine Klüh 	

(Frauenarbeit im Kirchenkreis): Telefonisch (04331/9456040) oder per Mail Sabine.Klueh@kkre.de
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Wer bin ich?

Unser neuer Vertretungspastor stellt sich vor

Moin, moin! Seit dem 1. Januar 2020 bin 
ich Pastor für Vertretungsdienste in der 
Propstei Eckernförde. Mit dem Kirchen-
kreis Rendsburg-Eckernförde betrete ich 
ein Neuland, genauso wie die Insel Sylt, 
die vor meiner Haustür liegt. Wirklich! 
„Weites Herz, klarer Horizont“, sagt der 
Sylter... und auch ich habe vor den neuen 
Herausforderungen keine Angst. 

Bereits vor 17 Jahren packte ich meinen 
Rucksack und kam als 21-jähriger Theo-
logiestudent aus Polen nach Deutschland, 
um die deutsche Sprache zu lernen. 

Seit meiner Geburt wuchs ich in meiner 
evangelischen Familie an der Grenze zu 
Tschechien und Slowakei in den Bergen 
Beskiden auf. Nach dem Theologiestudium 
in Warschau, Greifswald und Tübingen 
absolvierte ich mein Vikariat in Flensburg-
Mürwik. 

In den letzten zehn Jahren habe ich in 

der Gemeinde 
Haddeby in 
Fahrdorf an der 
Schlei gearbeitet. 
Meinen ersten Dienstauftrag nehme ich 
in der Gemeinde Fockbek wahr. Darüber 
hinaus unterstütze ich die Kolleginnen und 
Kollegen in den pfarramtlichen Tätigkeiten 
in der Region Hüttener Berge. 

Ich bin schon sehr gespannt auf die 
verschiedenen Kirchengemeinden, deren 
Traditionen und vor allem die Menschen, 
die sie prägen. 

Das erste Ziel ist erreicht: Ich machte mich 
im Januar auf den Weg nach Sylt und wur-
de nicht enttäuscht. Wer nichts wagt, der 
wird nicht viel erleben. Deswegen arbeite 
ich gerne in Ihrer Region und bin ein Treil 
vom Ganzen.

Mit besten Segenswünschen 
Ihr Witold Chwastek

So heißt ein neues Gottesdienstformat, bei 
dem wir das Eine oder Andere ausprobie-
ren möchten. Es gibt moderne Lieder mit 
Gitarren- oder Klavierbegleitung, einen 
kurzen Predigtimpuls, Beginn um 11 Uhr, 
Möglichkeiten und Raum für Beteiligung, 
eine Zeit der Stille, ein gemeinsames Ge-

bet, in das auch persönliche Gebetsanlie-
gen einfließen können und das alles vorne 
in der Hüttener Kirche im Stuhlkreis. 

Neugierig? 	
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Pastorin Kerstin Hansen- Neupert

Gottesdienst mal anders
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Unser neuer Chor 
„New coloured voices“

Seit März 2019 – also seit fast einem Jahr – 
tönen wieder wohlklingende Stimmen ein-
mal wöchentlich in unserem Gemeindehaus 
Ascheffel und ab und zu erschallen sie auch 
in unsrer schönen Hüttener Kirche.

Wir – das sind 20 Sängerinnen und Sänger 
– haben uns mit viel Freude und Begeiste-
rung auf die neue Aufgabe gestürzt. Wenige 
hatten bereits Chorerfahrung, doch für die 
meisten war dies eine völlig neue Welt. 

nser Repertoire ist, wie unser Name es 
schon sagt, bunt und vielfältig: deutsche, 
französische, englische und auch plattdeut-
sche Lieder gehen uns von der Zunge. Bei 
unseren Proben geht es immer fröhlich zu, 
aber natürlich erarbeiten wir auch ernsthaft 
unser Programm. Mittlerweile ertönen un-
sere Lieder in der Regel dreistimmig, meist 
mit Klavierbegleitung, aber einige Stücke 
singen wir sogar a capella. 

Unser erster Auftritt fand im September im 
Rahmen der „Nacht der offenen Kirche“ 
statt, wo wir auch bereits erstes Lob beka-
men. Zum zweiten Mal traten wir beim Ad-

ventskonzert auf. Beide Auftritte wollen wir 
gerne dieses Jahr wiederholen. 

Wir sind noch nicht perfekt, aber wichtiger 
ist es für uns, mit Leidenschaft und Herz-
blut zu singen. Besonders erfreut hat uns 
das Lob von den Bläsern anlässlich des 
letzten Konzertes. Der nächste Auftritt wird 
wahrscheinlich an Karfreitag stattfinden, 
um unsere schöne Tradition wieder aufle-
ben zu lassen. 

Selbstverständlich freuen wir uns über Ver-
stärkung in unseren Reihen! Neulinge soll-
ten wirklich keine Scheu haben, z.B. unsere 
Proben zu besuchen. Notenkenntnisse wer-
den nicht vorausgesetzt; musikalische Be-
griffe, die wir für unsere Aktivität brauchen, 
werden erklärt und behutsam beigebracht. 

Wir proben jeden Donnerstag im Ge-
meindehaus Ascheffel von 20.00 Uhr 
bis 21.30 Uhr. 

Vielleicht bis bald!

Nicola Krause
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Konfirmation 2020

Samstag, 2.5.20, 14 Uhr
Finja Brendel, Ascheffel
Leif Brügmann, Osterby
Jana Gosch, Steinsieken
Vitalijus Henning, Osterby
Jette Hensen-Frahm, Ahlefeld-Bistensee
Florian Lööck, Hütten
Paul Matthaes, Osterby
Mia Pahl, Brekendorf
Pascal Schafft, Ascheffel
Freya Schlüter, Ahlefeld-Bistensee
Marten Schnack, Hütten
Johanna Storch, Osterby
Melvin Svensson, Ascheffel

Sonntag, 3.5.20, 10 Uhr
Henrik Gosch, Hummelfeld
Anjo Hanisch, Ascheffel
Farell Hanisch, Ascheffel
Lars Hansen, Hummelfeld
Timon Krahn, Hütten
Torge Lorenzen, Osterby
Finja Radloff, Hummelfeld
Jannis Staack, Ascheffel

Der neue Konfirmations-Jahrgang startet
Alle neuen Konfis des Jahrgangs 2020/2021 sind mit ihren Eltern am 

Mittwoch, dem 10. März 2020 um 19.00 Uhr zum Info-Abend 

in die Hüttener Kirche eingeladen.

Auf der Tagesordnung stehen die folgenden Punkte:

•	 erstes Beschnuppern und Kennenlernen
•	 Allgemeine Informationen zum Konfirmationsjahr
•	 Regeln und Absprachen
•	 Informationen zum KonfiCamp
•	 Einteilung in die Gruppen
•	 Möglichkeit für Einzelfragen

Mit dabei werden auch einige unserer Teamerinnen und Teamer sein, die von ihren 
Erfahrungen beim KonfiCamp, vom Jugendtreff und den Jugos erzählen werden.

Außerdem besteht die Möglichkeit, Bibel und Konfi-Hefter käuflich zu erwerben.



20 21

40 Jahre Posaunenchor Hütten

Posaunenchor - Jubiläum !
Der Posaunenchor Hütten feiert seinen 40-jährigen ‚Ge-
burtstag‘ mit einem großen Jubiläumskonzert am Sonn-
tag, dem 14. Juni um 18.00 Uhr in der Hüttener 
Kirche.

Mitwirkende sind außer dem Posaunenchor Hütten

•	 der Bezirksbläserkreis Eckernförde mit 	
Bläser(inne)n der benachbarten Posaunenchöre

•	 die Hüttener Jungbläser

•	 verschiedene Gastmusiker(innen)

Geplant ist unter anderem eine ‚musikalische Zeitreise‘ zu 
den Anfängen - als der Posaunenchor noch gleichzeitig 
eine Blaskapelle war. 

Außerdem werden einige Werke für große Besetzung mit 
Schlagwerk zu hören sein. 

Die neuen Kästen für den Gemeindebrief

Bus-Häuschen in Osterbyholz

In den letzten Jahren wurde der Kreis derer, die den Gemeindebrief 
austeilen, immer kleiner. Trotz mehrerer Aufrufe hat sich niemand 
gefunden, der die Lücken wieder auffüllt. Daher haben wir uns ent-
schlossen, eine Alternative anzubieten – die Gemeindebrief-Kästen.

Noch hängen nicht alle Kästen, aber ein paar dann doch. So kön-
nen wir für Brekendorf folgende Abholstationen anbieten:
Hier sind die Kästen angebracht an den Informationstafeln der 
Gemeinde a) im Alten Dorf, b) in der Dorfstraße (gegenüber der 
alten Bank) und c) am Kammberg. Weitere Kästen befinden sich an 
der Kapelle (neben dem Friedhofs-WC) und bei Preben Holl an der 
Fleckebyer Landstraße.

In Ascheffel gibt es die Gemeindebriefe beim Bäcker, bei Hyggelig 
und am Gemeindehaus.

In Osterby gibt es die Gemeindebriefe beim Edeka-Markt Wohl-
ert, in Osterbyholz am Bus-Häuschen und in Ahlefeld an der 
Bushaltestelle Alte Dorfstraße.

Weitere Möglichkeiten und Orte folgen.

Bushaltestelle in Ahlefeld
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Aktion Orgelbank im Kirchenkreis
Wir suchen Menschen jeden Alters mit Freude an der Musik, die bereit sind, ein wenig ihrer 
Zeit in Ausbildung und Übung an der „Königin der Instrumente“ zu investieren. 

Spielen Sie Klavier? Oder Ihr (Enkel-)Kind? Dann wenden Sie sich bei Interesse an Orgelun-
terricht an Katja Kanowski (04351 / 71 23 75) oder Volker Linhardt (04331 / 337 06 07). 
Die beiden Kirchenkreiskantoren aber auch Ihre Pastorin/Ihr Pastor oder Ihr Organist/Ihre 
Organistin stellen Ihnen die Orgel vor Ort gerne vor. 

Und dann kann es losgehen: Denn seit etli-
chen Jahren gibt es in unserer Landeskirche 
die „Aktion Orgelbank“. Das heißt, dass eine 
halbe Zeitstunde Orgelunterricht zunächst 30 
Euro kostet. Jeweils 10 Euro davon über-
nehmen die jeweilige Heimatgemeinde des 
Schülers bzw. der Kirchenkreis. Wer dann die 
Orgel spielen kann, kann zum Beispiel  die 
D-Prüfung absolvieren, aber auch ohne kann 
er oder sie an der Orgel Geld verdienen – in 
Gottesdiensten, bei Trauungen, Beerdigun-
gen und weiteren Anlässen in der Kirche.

Helge Buttkereit 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir unseren Hüttener Friedhof 	
aus dem Winterschlaf wecken. 

Daher laden wir ein zum 

Friedhofs-Aktionstag
Am 18. April ab 10 Uhr

Bitte Handschuhe, Bürste, Schere, Hacke, Schaufel und/ oder 
Harke mitbringen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Damit unsere Küsterin weiß, für 
wie viele Menschen die Suppe reichen soll, freuen wir uns über eine 

kurze Anmeldung im Gemeindebüro oder bei der Küsterin selbst. 
Aber auch über Kurzentschlossene freuen wir uns.

Auf viele fleißige Hände in Hütten freut sich 

Der Friedhofsausschuss

Frühjahrsputz in Hütten

Friedhofsaktionstag
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KonfiCup 2019/20

Hütten und Owschlag  
gewinnen gemeinsam
Am 8. Februar war es wieder soweit: der diesjährige KonfiCup des Kirchenkreises Rends-
burg-Eckernförde stand an. Hütten war gut aufgestellt, da den Owschlagern aber die Mäd-
chen fehlten, die immer gebraucht werden, haben wir uns wieder zusammen getan. Und 
waren sehr erfolgreich! Ein Spiel endete unentschieden, alle anderen wurden gewonnen.
Dabei waren vor allem Anjo und Farell sowie Leif immer wieder erfolgreiche Torschützen.  
Und Florian und Torge haben bereitwillig die Mannschaft der Dänischen Gemeinde unter-
stützt, die 2. geworden sind. Aber alle zusammen haben das Turnier gewonnen!

In alphabetischer Reihenfolge 	
aus Hütten: Anjo, Farell, Finja, Florian, Leif, Jannis, Jette, Melvin, Mia, Pascal, Torge 
und aus Owschlag: Daniel, Jakob, Jannik, Jason (der Torwart) und Marten. 

Herzlichen Glückwunsch! Ihr wart großartig!
Ein herzlicher Dank auch an unsere Teamer*innen Sarah, This, Gesche und Carla und an 
Benne für die Unterstützung!

Da es auf Nordkirchenebene dieses Jahr leider kein Turnier geben wird, wissen wir noch 
nicht, ob und wie es weitergeht. Auf jeden Fall hat es wieder viel Spaß gemacht. 
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Liebe Konfirmand*innen, liebe schon Konfirmierte,

Die Zeit in der Kirchengemeinde kann auch nach der Konfirmation weitergehen. 	
Hoffentlich erinnerst du dich gerne an das Konficamp oder andere Aktionen zurück. 
Auch du kannst ein Teil davon werden. 

Dazu bist du herzlichst eingeladen an der TeamerCard-
Ausbildung teil zu nehmen. Diese umfasst ein Wochen-
ende mit anderen Jugendlichen aus dem Kirchenkreis 
vom 12. bis 14. Juni 2020 in Neukirchen und das Konfi-
Camp vom 5. bis 10. Juli 2020 auf dem Koppelsberg.

In dem Teilnehmerbeitrag sind die Verpflegung und die 
Unterkunft auf dem Koppelsberg enthalten. Zusätzlich 
erhältst du dein Schulungsmaterial und nach Absolvie-
rung des Kurses deine Teamercard im Abschlussgottes-
dienst auf dem KonfiCamp. 

Wann und Wo?		 12.-14. Juni 2020 	 Neukirchen 
	 5.-10. Juli 2020	 Koppelsberg

Wer?	 Alle frisch Konfirmierten und Jugendliche 
ab 14 Jahren

Träger?	 Kirchengemeinde Hütten und Kirchenkreis-
jugend Rendsburg-Eckernförde

Preis?	 125,- Euro
(Dieser Betrag teilt sich auf in 50,- Euro Neukirchen, 75,- Euro KonfiCamp 
(= halber KonfiPreis). Dazu kommen evtl. noch Kosten für Pulli/ T-Shirt/ 
Material.	
Wir bezuschussen gerne auf Anfrage!  
Keine/r soll wegen der Finanzierung nicht mitkommen können!
Der Teilnehmerbeitrag muss bis 31.5.2020 auf folgendes Konto überwie-
sen werden: 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hütten 
DE36 5206 0410 0906 4041 20
Verwendungszweck: 
TeamerCard 2020 Hütten, „Name d. Teilnehmer/in“

Fragen beantwortet gerne:
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert 

(04353 - 96 66 | pastorin@kirche-huetten.de)

Teamerausbildung 2020

TeamerCard
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Unser neuer Jugendmitarbeiter

Ein Wunsch geht in Erfüllung

Stefan „Benne“ Bendkowsky ist neuer 
Mitarbeiter für Kinder und Jugend in den 
Kirchengemeinden Owschlag und Hütten.

Diese Stelle ist ein Experiment. Ein gut 
durchdachtes Experiment über zwei Jahre. 
Seit dem 15. Januar ist Stefan Bendkows-
ky, den alle nur Benne nennen, Mitarbeiter 
für Kinder und Jugend in den Kirchen-
gemeinden Owschlag und Hütten. Der 
Fleckebyer hat insgesamt eine halbe Stelle. 
Damit das geht, wurde ein Kooperations-
vertrag der beiden Gemeinden geschlossen 
und ein gemeinsamer Jugendausschuss ge-
gründet. Er koordiniert fortan die Kinder- 
und Jugendarbeit in den beiden Kirchenge-
meinden. Im Ausschuss sitzen Jugendliche 
und Erwachsene, wobei die jungen Leute 
die Mehrheit haben. 

Damit die neue Stelle geschaffen werden 
konnte, haben die beiden Gemeinden die 
bisherigen Stunden für die Jugendarbeit 
noch einmal aufgestockt. „Ich bin ganz 
stolz darauf, dass wir das geschafft 
haben“, sagt Hüttens Pastorin Kerstin 
Hansen-Neupert. Sie freut sich auf die 
Entlastung, die der neue Mitarbeiter 
für sie bedeutet. Für ihren Kollegen 
Christian Bingel ist die gemeinsame 
Stelle zweier Kirchengemeinden auch 
ein Schritt in Richtung Regionalisie-
rung. „Wir sind alle froh, dass wir 
die Stelle mit Benne so gut besetzen 
konnten.“

Bendkowsky sieht seine Aufgabe 
zunächst vor allem darin, die beste-
henden Strukturen zu erhalten und die 
Ehrenamtlichen in beiden Gemeinden 
zu unterstützen und zu stärken. Ob 
es die Jugend- und Konfirmanden-

gruppen sind, die Kinderbibeltage oder 
die Jugendgottesdienste. Auf Bendkowsky 
warten viele Aufgaben. „Ich bringe auch 
viele Ideen mit“, sagt er. 

„Ich wollte mich seit langem beruflich 
verändern und dann habe ich von der 
Stelle gehört, habe die Stellenausschrei-
bung gesehen und mich beworben“, sagt 
Stefan Bendkowsky. Er ist glücklich, eine 
neue berufliche Herausforderung im Rah-
men der Kirche zu bekommen. „Danach 
habe ich mich gesehnt.“ Bendkowsky 
ist ausgebildeter Heilerziehungspfleger 
und hat zudem Theologie studiert. Seit 
vielen Jahren Zeit ist er ehrenamtlich in 
der Kirchengemeinde Kosel engagiert, 
die Ehrenämter in Kosel hat er jetzt aber 
niedergelegt. Er wird dort aber beispiels-
weise weiterhin die Kindergottesdienste 
mitgestalten. 

Helge Buttkereit 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  

des Kirchenkreises

Pastor Christian Bingel, Stefan Bendkowsky und 	
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
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Dieses Jahr begann mit sehr gut besuch-
ten Jugendtreffen. Während der Dezember 
noch mit vorweihnachtlichen Aktivitäten 
gefüllt war (Plätzchen gebacken, Weih-
nachtsmarkt-Besuche, die Nikolausparty 
der Jugendkirche Rendsburg), starteten wir 
wieder mit unseren gemeinsamen Essen, 
ein gutes gemeinschaftliches Ritual. 

Seit Mitte Januar ist Benne als unser neu-
er Mitarbeiter für Kinder- und Jugendarbeit 
mit dabei. Jetzt gilt es, das kommende Jahr 
zu planen. KonfiCup, Konfer, KonfiCamp, 
Teamercard, Juleica sind feste Größen. 
Jugos (Jugendgottesdienste), Ausflüge, un-
terschiedliche Aktionen, zudem viele Ideen 
und Wünsche, aus denen wir in der nächs-
ten Zeit einen Jahresplan heraus entwi-
ckeln werden. 

Am 22. März um 11 Uhr findet in Ow-
schlag ein Jugendgottesdienst zur Ein-
führung von Benne statt.

Sarah und Benne

Und hier die Kontaktdaten unseres 
neuen Mitarbeiters für Kinder- und 
Jugendarbeit der Kirchengemeinden 
Hütten und Owschlag:

Stefan „Benne“ Bendkowsky

Mobil:	0177 59 87 655

E-Mail:	benne@kirche-huetten.de	
benne@kirche-owschlag.de

Neues aus der Jugendarbeit

Montags 	18 - 20.30 Uhr	 Jugendtreff in Ascheffel

16. Februar	 17 Uhr 	 Jugo in Owschlag

3. März 	 17-21 Uhr 	 Kirchenkreis Jugendtreff 
Jugendkirche Rendsburg

22. März	 11 Uhr	 Gottesdienst in Owschlag
Einführung von Benne

15. - 17. Mai	 	 KonfiCamp-
Vorbereitungswochenende 
Koppelsberg

2. Juni	 17-21 Uhr 	 Kirchenkreis-Jugendtreff
Jugendkirche Rendsburg

12. - 14. Juni	 	 TeamerCard-Wochenende Neukirchen

Termine für Jugendliche
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Hohe Geburtstage

Die Namensangaben auf diesen Seiten wurden für die Online-
Ausgabe des Gemeindebriefes aus datenschutzrechtlichen 
Gründen entfernt.

März
XX

April
XX

Mai
XX

Juni
XX
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
viele von Ihnen – das höre ich immer wieder – freuen sich sehr, wenn Sie an ihrem Geburtstag ihren 
Namen in der Eckernförder Zeitung lesen können. Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir 
dies allerdings nur mit Ihrer ausdrücklichen schriftlichen Erlaubnis weitergeben.
Wenn Sie also in Zukunft gerne an Ihrem Geburtstag veröffentlicht werden möchten, bitten wir Sie, 
sich an unser Gemeindebüro zu wenden oder die in Kirche, Kapelle und Gemeindehaus sowie auf un-
serer Internetseite zu findende Erklärung ausgefüllt und unterschrieben im Gemeindebüro abzugeben.

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
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Seniorengeburtstag

Am 9. Dezember 2019 wurde wieder ein schöner Geburtstagsnachmittag gefeiert. 

Hinten:	 XX

Vorne:	 XX

Namensangaben ohne Gewähr!

Abwesenheitsmitteilung
Ich bin vom 28. März bis 7. April im Urlaub und werde in dieser Zeit von Pastor Thies 
Feldmann vertreten, zu erreichen unter 04356 - 394.

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Die nächsten Seniorengeburtstage 

feiern wir am 9. März und 8. Juni 2020 in der Brekendorfer Kapelle. 
Alle Jubilare erhalten aus dem Gemeindebüro eine schriftliche Einladung.

Die Namensangaben auf diesen Seiten wurden für die Online-
Ausgabe des Gemeindebriefes aus datenschutzrechtlichen 
Gründen entfernt.
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Aus den Kirchenbüchern

Trauungen
XX

Taufen
XX

Bestattungen
XX

Wichtige Information zum Datenschutz
Im Gemeindebrief unserer Kirchengemeinde werden regelmäßig die Altersjubiläen sowie kirch-
liche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattun-
gen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer 
Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand/Kirchenbüro ihren Widerspruch 
schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe (siehe Impressum) vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht 
garantiert werden kann.

Impressum	 Redaktion	 Kerstin Hansen-Neupert, Brigitte Zalewski, Klaus Sell, 
	 	 Eberhard Weyse 

	 Herausgeber	 Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hütten

	 Verantwortlich	 Kerstin Hansen-Neupert, Ascheffel

	 Bilder	 Kerstin Hansen-Neupert, Klaus Sell, Heidi Sebastian, 	
	 	 Sarah Bundtzen, Helge Buttkereit (S. 15), Tina Timm (S.18)	
	 	 Waldemar Pawlik (pixabay, S. 21), Christian Bingel (S. 9)

	 Layout	 Eberhard Weyse, Osterby

	 Druck	 Gemeindebriefdruckerei, Gr. Oesingen

	 Auflage	 1200, innerhalb der Dörfer verteilt an alle Haushalte

	 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 18.5.2020
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Regelmäßige Termine

Bis bald...!
Die nächste Ausgabe unseres Gemeindebriefes 
wird dieses Mal Ende Juni erscheinen. Also mit 
Beginn der Sommerferien. Wir hoffen, dass 
Ihnen und Euch wieder ein herrlicher Sommer 
bevorsteht. Bis dann werden wir unsere Oster-
gottesdienste – mit dem Frühgottesdienst um 
sechs Uhr  –, den Waldgottesdienst im Hüttener 
Forst an Himmelfahrt, Pfingsten und die Kon-
firmationen gefeiert haben. Der neue Konfi-

Jahrgang ist dann auch schon gestartet und das 
KonfiCamp steht mit den Sommerferien vor 
der Tür. Im Sommer werden wir in der Region 
erstmalig Sommerkirchen-Gottesdienste feiern: 
Jeden Sonntag ist eine andere Kirchengemeinde 
Gastgeberin.

Aktuelles aus der Gemeinde, wie immer, auf 
unserer Website: www.kirche-huetten.de

Montag	 18:00	 Jugendtreff		  Gemeindehaus Ascheffel, Mühlenweg 1

Mittwoch	 18:00	 Jungbläser I | 19:00 Jungbläser II
	 19:00	Meditations-Gruppe 
	 	 Kirche Hütten, 2. und 4. Mittwoch im Monat, Pastorin Carmen Mewes	
 	 20:00	 Posaunenchor (14-tägig)

Donnerstag	 20:00	 Chorprobe „New Coloured Voices“

Konfirmationsunterricht	 März - Juni 2020

*	Die Gruppenstunden finden jeweils von 
16.15 bis ca. 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Ascheffel statt.

Termine für die Gruppenstunden* des 
Konfirmationsjahrganges 2020/21
•	 Dienstagsgruppe:

- 12. Mai (Bitte einen unbedruckten
  Leinenbeutel oder 1 Euro mitbringen! 
- 9. Juni (Kirche)

•	 Donnerstagsgruppe:
- 28. Mai (Bitte einen unbedruckten
  Leinenbeutel oder 1 Euro mitbringen! 
- 18. Juni 2020 (Kirche

Termine für beide Gruppen
•	 Begrüßungswochenende: 9. -10. Mai

- Samstag, 9. Mai ab 14 Uhr mit Übernach-
tung im Gemeindehaus,
- Sonntag, 10. Mai um 10 Uhr:
Gottesdienst mit Eltern und allen, die dabei 
sein möchten, in der Hüttener Kirche

•	 KonfiCamp: 6. - 10. Juli auf dem Koppels-
berg bei Plön

Termine für die Gruppenstunden* des 
Konfirmationsjahrganges 2019/20
•	 Dienstagsgruppe:

-	18. Februar 
-	21. März (Sa.) Konfertag ab 15.00 im Ge-

meindehaus, Abendprogramm bis 22 Uhr
- 24. März (Kirche)
-	27. März, 19 Uhr (Aufbau 18 Uhr, Ki Hütten): 	

Selbstgestalteter Abschlussgottesdienst
-	21. April: Abschluss

•	 Donnerstagsgruppe:
-	13. Februar
-	14. März (Sa.) Konfertag ab 15.00 im Ge-

meindehaus, Abendprogramm bis 22 Uhr
-	19. März (Kirche)
-	20. März, 19 Uhr (Aufbau 18 Uhr, Ki Hütten): 	

Selbstgestalteter Abschlussgottesdienst
-	23. April: Abschluss

Termine für beide Gruppen
•	 Samstag, 29. Februar, 14-18 Uhr:	

Konfertag für alle im Gemeindehaus 
(in alten Klamotten – wir arbeiten mit Farbe) 
und mit einem persönlichen Imbiss. 	
Zu diesem Termin braucht Ihr Euren 
Konfirmationsspruch!
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Der Kirchengemeinderat

Christoffer Detlefsen
Bau und Land	
Kinder / Jugend / Konfirmanden

Tanja Gerstmann
Gottesdienst 	
Kinder / Jugend / Konfirmanden	
Öffentlichkeit	

Pastorin Kerstin 
Hansen-Neupert
Stellvertretende Vorsitzende KGR
Gottesdienst 
Kinder / Jugend / Konfirmanden
Senioren · Öffentlichkeit
Finanzen · Friedhof

Johanna Höhn
Gottesdienst	
Kinder / Jugend / Konfirmanden

Hier kann Dein Bild 
stehen !
Infos bei Klaus Sell

Brigitte Köker-Zalewski
Finanzen	
Gottesdienst	
Öffentlichkeit

Eveline Schnack
Friedhof	
Senioren

Klaus Sell
Vorsitzender KGR 
Kirchenkreissynode RD-ECK
Finanzen 
Bau und Land 
Öffentlichkeit 

Maja Tietgen
Friedhof	
Senioren

Gerrit Wachtmann
Finanzen	
Öffentlichkeit

Cindy Winter
Kinder / Jugend / Konfirmanden

Kirchengemeinderat  
der Ev.-Luth.  

Kirchengemeinde  
Hütten



Aufgabenbereiche / AnsprechpartnerInnen

Friedhofspflege Jürgen Grimm 04353 - 6 58

Friedhofsverwaltung Kerstin Grothkopp 04353 - 96 66

Gemeindebrief Pn. Kerstin Hansen-Neupert 04353 - 96 66

Jugendtreff Sarah Bundtzen 0172 - 804 80 50

Kinder und Jugendliche Stefan „Benne“ Bendkowsky 0177 - 5 98 76 55

Kirchengemeinderat Klaus Sell 04351 - 4 19 57

KonfirmandInnen Pn. Kerstin Hansen-Neupert 04353 - 96 66

Küsterin Hütten Maren Detlefsen 04353 - 99 89 19

Landangelegenheiten Klaus Sell 04351 - 4 19 57

Organistin / Kirchenmusik Nicola Krause 04356 - 9 88 66

Posaunenchor Markus Greve 04353 - 99 87 75

SeniorInnen Eveline Schnack 04353 - 96 66

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Hütten

Mühlenweg 1 · 24358 Ascheffel	
Tel. 04353 - 96 66 · Fax 04353 - 96 67

post@kirche-huetten.de	
www.kirche-huetten.de

Bankverbindung und Spendenkonto:	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Hütten	
IBAN: DE36 5206 0410 0906 4041 20	
BIC: GENODEF1EK1

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert 
pastorin@kirche-huetten.de

Gemeindesekretärin	
Kerstin Grothkopp

Mi 10.00 - 12.00 Uhr	
Do 8.30  - 10.30 Uhr


